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 Strecke  SG  170  Weisstannen - Elm/GL; Foopass 
 Linienführung  2  Fahrstrasse; bis Walabütz/Untersäss 
 Landeskarte  1155, 1174, 1175  
 
 
 
 

 GELÄNDE Aufnahme  14. August 1999 / ama  
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Die Fahrstrasse SG 170.2 führt von Weisstannen bis Walabütz-
Untersäss. Die vorwiegend als Hangstrasse ausgebildetete 
Verbindung ist 3 m breit und durchgehend asphaltiert. In der 
unteren Hälfte weist sie mehrere dammartige Passagen mit 
Erdböschungen auf, in der oberen Hälfte bilden Erdböschungen 
und wenige kurze trockene Bruchsteinstützmauern die 
Wegbegrenzung. 

Prunkstücke der Linienführung sind zwei fast identischen 
Steinbogenbrücken über die Seez im Chlosterguet (Pkt. 1066) und 
in Vorsiez. Bei beiden Brücken ist der Bogen relativ flach. Er weist 
jeweils eine Spannweite von je 12 m auf. Die Fahrbahnbreite 
beträgt 4 m. Die Fahrbahn ist auf beiden Seiten gegen die Seez hin 
durch Eisenrohrgeländer begrenzt. Bei beiden Brücken ist jeweils 
ein Widerlager durch eine Betonmauer verstärkt. Die 
Fahrbahnränder und die Seitenwände sind teilweise mit Moos und 
Gras bedeckt. An der bergseitigen Brückenwand in Vorsiez sind 
zusätzlich Leitungsröhren aufgehängt. 

 

Steinbogenbrücke über die Seez im 
Chlosterguet (Pkt. 1066). 
Abb. 1 (ama, 23. 9. 1999) 

 

Steinbogenbrücke über die Seez bei 
Vorsiez. 

Abb. 2 (ama, 23. 9. 1999) 
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Das rechte Widerlager der Brücke in 
Vorsiez ist durch eine Betonmauer 

verstärkt worden. 
Abb. 3 (ama, 23. 9. 1999) 

 

 

 –––– Ende des Beschriebs –––– 


	Neuer Text: Die Dokumentation beschreibt auch Objekte (Strecken, Linienführungen, Abschnitte), welche nur noch wenig oder keine historische Wegsubstanz enthalten. Diese sind in der Inventarkarte als graue Linien dargestellt. Sie sind historische Verkehrswege von nationaler Bedeutung, sind aber nicht Teil des Bundesinventars (Art. 3 VIVS).


